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1. Einführung  
 
Mit den Absolventenstudien Bonn-Rhein-Sieg beteiligt sich die Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg an einer bundesweiten Studie zum Thema Studienbedingungen und Berufserfolg im 
Rahmen des KOAB (Kooperationsprojekt Absolventenstudien). Jedes Jahr laden die 
beteiligten Hochschulen ihre Alumni aller Studiengänge und Abschlussarten ca. 
anderthalb Jahre nach deren Studienabschluss zu einer gemeinsamen Onlinebefragung 
ein. Die im Folgenden dargestellten Ergebnisse basieren auf den Antworten der 
Bachelorabsolventinnen und -absolventen unserer Hochschule, die in den Studienjahren 

2011 bis 2014 ihren Abschluss gemacht haben. Die Antwortquoten der einzelnen 
Befragungsjahrgänge lagen zwischen 34 und 54 Prozent. 
 
Für Anregungen, Nachfragen oder weitere Auswertungswünsche steht Ihnen das Team 
Evaluation aus dem Planungsservice und Controlling unter absolventenstudien@h-brs.de 
oder telefonisch unter +49 2241 865 9637 gerne zur Verfügung. 
 
 

2. Die Ergebnisse im Überblick  

 
Tätigkeit direkt nach Studienabschluss (Mehrfachnennung, N = 1.255) 
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Die Mehrheit der Befragten geht direkt nach dem Bachelorabschluss einer 
Erwerbstätigkeit nach, sei es in Form einer regulären abhängigen Beschäftigung, eines 
Gelegenheitsjobs, einer weiterführenden Ausbildungsphase oder als Selbständige/r – 
zum Teil parallel zu einem weiteren Studium. Insgesamt etwa 27 Prozent nehmen direkt 
ein weiteres Studium auf, wobei die Weiterstudierendenquote in den Folgejahren steigt. 
 
 
 
Weiteres Studium nach Bachelorabschluss (N = 1.321) 

 
 
 
Hochschulweit haben sich etwa anderthalb Jahre nach dem Bachelorabschluss ca. 54 
Prozent der Befragten für ein weiteres Studium entschieden. Die höchsten 
Weiterstudierendenquoten weisen die Absolventinnen und Absolventen des 
Fachbereichs Angewandte Naturwissenschaften auf, gefolgt von denen der Fachbereiche 
Elektrotechnik, Maschinenbau und Technikjournalismus sowie Informatik. 
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Region der ersten Beschäftigung nach Studienabschluss (N = 773) 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 

Karte: Stallwanger.net 

 

Etwa zwei Drittel der erwerbstätigen Befragten haben in Nordrhein-Westfalen eine Stelle 
angenommen oder sich selbständig gemacht. 
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Berufliche Stellung in der ersten Beschäftigung (N = 888) 

 

Die am häufigsten genannten beruflichen Stellungen in der ersten Beschäftigung nach 
dem Bachelorabschluss sind (Wissenschaftlich) qualifizierte/r Angestellte/r und Beamte/r 
im gehobenen Dienst. In der Kategorie „Sonstiges“ sind u. A. Selbständige, andere 
Beamte und Volontäre zusammengefasst. 

 
 

Dauer der Jobsuche (Ø 2,7 Monate Suchdauer, N = 730) 

Etwa drei Viertel der Erwerbstätigen haben innerhalb von drei Monaten nach 
Studienabschluss eine Stelle gefunden. 
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Kontaktierte Arbeitgeber (Ø 14,3 kontaktierte Arbeitgeber, N = 756) 

 

Die Hälfte der Befragten hat weniger als 4 Arbeitgeber kontaktiert. Etwa 5 Prozent 
mussten gar keine Stelle suchen: sie wurden von einem Arbeitgeber angesprochen, 
haben eine bereits vor dem Abschluss bestehende Beschäftigung fortgesetzt oder sind 
selbständig tätig. 

 
 

Rahmenbedingungen der Beschäftigung (N = 835) 

 

Die Mehrheit der erwerbstätigen Befragten ist in Vollzeit und unbefristet beschäftigt. 
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Subjektive Indikatoren des Berufserfolgs (N = 1.102) 

 

 
 

Über 82 Prozent der erwerbstätigen Befragten geben an, die im Studium erworbenen 
Qualifikationen in der ersten Beschäftigung in (sehr) hohem Maße oder teilweise zu 
verwenden, während ca. 18 Prozent dies in nur (sehr) geringem Maße können. 
Etwa 64 Prozent der Alumni beurteilen die Situation in der ersten Beschäftigung nach 
Studienabschluss (Status, Position, Einkommen, Arbeitsaufgaben usw.) in Hinblick auf die 
absolvierte akademische Ausbildung als (sehr) angemessen. Für 22 Prozent der Befragten 
trifft dies nur zum Teil zu. 
Ca. 65 Prozent der Absolventinnen und Absolventen äußern sich zufrieden oder sehr 
zufrieden mit ihrem Beruf; etwa 10 Prozent sind mit der ersten Beschäftigung nach 
Studienabschluss unzufrieden oder eher unzufrieden. 
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